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Abonnementspreise:
Die Neuen Wege erscheinen jeden Monat.
Jahresabonnement im In- und Ausland Fr. 60-
(Luftpostzuschlag Fr. 20.-),für Personen mit
kleinem Einkommen Fr. 30-, Solidaritätsabonnement

Fr. 100-, Einzelheft Fr. 7-, Doppelnummer
Fr. 10- (inkl. Porto Inland). Das Abonnement

verlängert sich automatisch um ein Jahr,

wenn die Kündigung nicht auf Ende November
erfolgt.
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Vereinigung »Freundinnen und Freunde der
Neuen Wege».
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Nachdruck:
Der Nachdruck einzelner Texte ist nur mit
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Trägerschaft:
Die Vereinigung »Freundinnen und Freunde
der Neuen Wege» trägt und betreut die
Zeitschrift. Präsidentin: Pia Hollenstein,
Axensteinstr. 27,9000 St. Gallen, Tel. 071 223

70 80, Fax 071 223 70 81, e-Mail: mail@piahollen-
stein.ch

Beitrittserklärung an die Administration der
Neuen Wege. Jahresbeitrag Fr. 50.-.

Buch-Vernissage 27. Juni 2009, im Volkshaus
Zürich

«Für die Freiheit des
Wortes: Neue Wege in
Religion und Politik»

Nach den Jahresversammlungen der Vereine ReSo

und Freundinnen der Neuen Wege am Vormittag
(siehe hintere Umschlagseite) wird am Nachmittag
das Geschichtsbuch der Neuen Wege und des religio
sen Sozialismus der Öffentlichkeit vorgestellt: «Für
die Freiheit des Wortes: Neue Wege durch ein
Jahrhundert im Spiegel der Zeitschrift des Religiösen
Sozialismus»

Prog ramm:

14.00 Vernissage-Eröffnung mit Pia Hollenstein

(Präsidentin des Vereins «Freundinnen und
Freunde der Neuen Wege»),
danach

Einführung durch Marianne Stauffacher

(Leiterin Theologischer Verlag Zürich tvz)
und Stefan Howald (Publizist und Mitautor)

14.3o Vortrag « Was heisst sozialistisch leben Eine

biblisch-theologische Re-Lektüre von Leonhard

Ragaz» von Dick Boer (emeritierter
Theologieprofessor und Mitarbeiter am Historisch
Kritischen Wörterbuch des Marxismus),
danach Apero

16.00 Podiumsgespräch mit Monika Stocker,

Dick Boer, Urs Eigenmann und anderen

(Leitung: Willy Spieler)

17.30 Schlusswort
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